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Geistliches Wort
„Prüft alles und behaltet das Gute!“
Die neue Jahreslosung ist eine Ermahnung des Apostels Paulus an die
von ihm gegründete Gemeinde in Thessalonich. Sie findet sich so ähnlich
auch in seinen anderen Briefen. In den jungen Gemeinden waren ja
Menschen aus ganz unterschiedlichen kulturellen und religiösen
Traditionen zusammengekommen, und die Frage war, wie das alles mit
dem neuen christlichen Glauben zu vereinbaren sei. Kein Wunder, dass
es darüber auch zu heftigen Auseinandersetzungen kam. Paulus rät:
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ Mit Absicht formuliert er das so
allgemein. Aber es ist kein Zweifel, was er meint. Das Gute ist für ihn das,
was dem Frieden und der Gemeinschaft untereinander dient und was
dem Glauben an den gekreuzigten und auferstandenen Herrn entspricht.
Nun ist uns diese Ermahnung als Leitwort für unseren Weg im Jahr 2025
gegeben. Ich finde, es kann für uns eine gute Orientierung sein. Wir leben
ja in einer Zeit, wo jeder denken, sagen und machen kann, was er oder sie
will. Die persönliche Freiheit wird groß geschrieben, selbst wenn dabei
die verrücktesten Ideen zutage treten. Auf der anderen Seite prallen die
unterschiedlichen Meinungen aufs Heftigste aufeinander, und in den
politischen und öffentlichen Debatten sind Diffamierungen an der
Tagesordnung. 
Die Jahreslosung ruft uns hingegen zu Vernunft und Besonnenheit.
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ Damit sollen Streit und
Auseinandersetzungen und, wenn nötig, auch Abgrenzungen nicht
ausgeschlossen sein. Aber der gegenseitige Respekt und die Fairness
dürfen dabei nicht verlorengehen. Es ist eine Jahreslosung ohne fromme
Worte, für jedermann verständlich. Aber sie entspricht genau dem, was
uns durch Jesus ans Herz gelegt worden ist. Dass wir nämlich durch das,
was wir sagen und tun, dem Frieden dienen und untereinander geduldig
und barmherzig sind. Das Gute ist nicht bloß eine schöne Idee, sondern
will durch uns im Alltag unseres Lebens immer wieder verwirklicht
werden. 
„Behaltet das Gute“ – auch im Rückblick auf das vergangene, von so
vielen Krisen geschüttelte Jahr haben wir viel Gutes erfahren. So wollen
wir auch im neuen Jahr trotz aller gegenwärtigen Sorgen und Probleme
auf das Gute achten, das uns geschenkt wird und das wir auch selber
anderen geben können.
Gott schenke uns und der Welt ein gutes, friedvolles Jahr 2025 unter
seinem Schutz und Segen.

Christian Klatt
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Aktuelles Thema
Liebe Gemeindeglieder,

die Kirche befindet sich mitten in
einem spannenden Veränderungs-
prozess, und ich freue mich, für die
nächsten drei Jahre aktiv daran
mitwirken zu können. Ab dem 1.
Februar werde ich eine halbe
befristete Stelle im Landeskirchen-
amt im Team Zukunft als Referent
für Transformation antreten und
parallel weiterhin mit dem anderen
Stellenanteil in der Kirchenge-
meinde tätig sein.
  
In der Kirchengemeinde St. Andreas
bleibe ich für die Geschäftsführung,
die Konfirmandenzeit und die
Begleitung der kirchlichen Amts-
handlungen verantwortlich. 

Damit die vielfältigen Aufgaben
weiterhin gut erfüllt werden
können, wird Pastorin Bettina
Bartke dankenswerterweise einen
Teil der Beerdigungen übernehmen.
Dafür haben wir die Pfarrbezirke
aufgeteilt: Der Bereich östlich der
Bahnhofsstraße, der ehemalige
Superintendenturpfarrbezirk, wird
künftig durch Pastorin Bartke
betreut, die auch Vertretungen
übernehmen wird.

In den letzten Wochen wurde ich oft
gefragt: „Und was passiert mit der
anderen halben Stelle in St. Andreas?
Ist das nicht eigentlich eine ganze
Stelle?“ 

Dazu möchte ich folgendes
erklären: Meine neue Aufgabe in
der Landeskirche ist auf drei
Jahre befristet. Gleichzeitig gibt
es in unserer Region, wie in
vielen anderen Bereichen der
Kirche, unbesetzte Stellen, da es
zunehmend schwieriger wird,
Nachwuchs zu gewinnen. 
Auch in unserer unmittelbaren
Nachbarschaft wurde eine volle
Stelle ausgeschrieben, die
bislang nicht besetzt werden
konnte. 
Diese Situation zeigt, wie die
Aufgaben der kirchlichen Arbeit
mehr und mehr auf mehrere
Schultern verteilt werden
müssen. Das ist ein Teil des
Veränderungsprozesses, den wir
als Kirche durchlaufen: 
Haupt- und ehrenamtliche Mitar-
beitende übernehmen an
verschiedenen Orten unter-
schiedliche Aufgaben, um weiter-
hin verlässlich für Sie da zu sein.

Ich freue mich darauf, diesen
Weg auf der Ebene der Landes-
kirche mitzugestalten und dabei
die Erfahrungen aus der Gemein-
dearbeit hier in Springe in meine
neue Aufgabe einzubringen. 
Und sicherlich werde ich Impulse
aus der Tätigkeit im Team
Zukunft auch hierher nach
Springe einbringen.

Klaus Fröhlich  
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Arbeitskreis Zukunft der evangelischen Kirchen in
der Kernstadt Springe

Der Kirchenvorstand lädt ein

Der neue KV von St. Andreas ist vor einem Jahr gewählt
worden und möchte seine Arbeitsfelder vorstellen:
Gebäudemanagement, Orgelrenovierung, Ländereien,
Konfiarbeit, Nachbarschaftsladen, kirchliches Leben in
der Stadt, Gottesdienste.
Die Gemeindeversammlung zu diesen und weiteren
Themen findet statt am 16. März 2025 im Anschluss an
den Gottesdienst.

In der letzten Zeit mussten wir uns in den beiden evangelischen
Kirchengemeinden in Springe zunehmend mit den Folgen der zahlreichen
Kirchenaustritte beschäftigen, die sich nicht nur unmittelbar auf das tägliche
Leben in der Gemeinde auswirken, sondern auch strukturelle und wirtschaftliche
Konsequenzen haben.
Aus diesem Grund haben jeweils 5 Mitglieder der Kirchenvorstände der beiden
Gemeinden einen gemeinsamen Arbeitskreis gebildet. Hier sollen Möglichkeiten
erarbeitet werden, wie wir in der Kernstadt Springe mit dieser Situation
umgehen können. Neben den wirtschaftlichen, juristischen, räumlichen und
inhaltlichen Faktoren sind noch viele weitere Aspekte zu beachten. 
Trotz des demographischen Wandels und der abnehmenden Zahl der
Gemeindeglieder soll unser Kirchen- und Gemeindeleben in Springe auch in
Zukunft lebendig und attraktiv gestaltet werden. Diese komplexe Aufgabe,
verlangt Kompromisse, die Zusammenhalt und Kooperation erfordern.
Unser neu gegründeter Arbeitskreis hat sich am 09.01.2025 zum ersten Mal
zusammengefunden, weitere Treffen, abwechselnd in den Räumen der beiden
Gemeinden, werden folgen.
Wir werden zunächst Informationen und Erfahrungsberichte auch aus anderen
Gemeinden zusammentragen, um eine Gesprächs- und Entscheidungsgrundlage
für unsere eigene Situation zu schaffen.
Unser Gremium arbeitet ergebnisoffen, wir werden Sie an dieser Stelle
regelmäßig über unsere Erkenntnisse und Ideen auf dem Laufenden halten.
Eine Beteiligung aller Interessierten Gemeindeglieder ist in einer späteren
Entwicklungsphase vorgesehen.

Johanna Kroth
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„wunderbar geschaffen!“  Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln 
Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele
tausend Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu
teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden Inseln könnte
dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropenparadies
und der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen,
die auf den Inseln leben.
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen – Atolle
im weiten Meer – ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen und
Zyklone extrem bedroht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der
mögliche Tiefseebergbau für die Inseln und das gesamte Ökosystem des
(Süd-)pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden liegen
wertvolle Manganknollen, die seltene Rohstoffe enthalten und von den
Industrienationen höchst begehrt sind. 
Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die Schattenseiten des
Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß nicht üblich, Schwächen
zu benennen, Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. Selbst das große
Problem der Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird kaum thematisiert.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Weltgebetstag-
Gottesdienstes aus ihrem Glauben. Trotz zum Teil auch problematischer
Missionierungserfahrungen wird der christliche Glaube auf den Cookinseln von
gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition
eingebunden. Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere
Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir
sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf
ihre Sichtweisen einzulassen.
Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was bedeutet
„wunderbar geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was hören wir, wenn wir den
139. Psalm sprechen?
Sie sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst am 7. März um 19 Uhr in der St.
Andreas-Kirche. Anschließend gibt es wie immer einen kleinen Imbiss mit
landestypischen Spezialitäten.                                                                Müller-Rothe

Weltgebetstag
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Nachbarschaftsladen Doppelpunkt

Neues Jahr- neue Ideen?

Zu Jahresende war nochmal ordentlich Leben im
Nachbarschaftsladen. Viele BürgerInnen erfreuten sich an der
Möglichkeit, gebrauchte Weihnachtsdeko spenden zu können,
andere wiederum freuten sich, den Dekoartikeln gegen Spende
ein neues Zuhause zu schenken.
Die Spendenbereitschaft war so groß, dass die Annahme
gestoppt werden musste. Für das Team ein Grund, die Aktion
auch in diesem Jahr zu wiederholen. Eine weitere sehr gelungene
Aktion war die Öffnung des Ladens zum Springer
Weihnachtsmarkt. Interessierte hatten die Möglichkeit, sich bei
Punsch, Wintercocktails, Kakao, Tee und Schmalzbroten im
Laden aufzuwärmen und miteinander ins Gespräch zu kommen.
Für die Jüngsten gab es verschiedene Bastelaktionen und auch
der Nikolaus war ein gern gesehener Gast.
Der Weihnachtsbaum der guten Wüsche für Nachbarn wurde mit
einer Vielfalt an selbstgestalteten Christbaumkugeln behängt
und auf der Bühne des Springer Weihnachtsmarktes präsentiert.
Es fanden sich auf den Kugeln Wünsche wie Gesundheit, Frieden,
Zuversicht, Liebe, Nachsicht u.v.m.

Für 2025 freuen wir uns auf neue Ideen. 
Aktuell ist ein Großteil der Regale des Ladens leer und freut sich
auf Neues! Die erste Idee ist ein Inforegal zum Thema „Brot für
die Welt“, welches inzwischen zu entdecken ist. 
Wir sind gespannt, was (vielleicht auch Ihnen) und den
Besuchenden des Nachbarschaftsladens einfällt.

Sandra Lehmann
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"Auf zwei Rädern findet man mehr als nur den
Weg, man findet sich selbst." 

Völlig unerwartet hat uns

Manfred Fiedler

im 76. Lebensjahr für immer verlassen.

Manfred Fiedler hat mit dazu beigetragen, dass die Fahrradwerkstatt im
Jahre 2016 eröffnet werden konnte. Er hat unsere ehrenamtliche Arbeit

mit seinem Können und Wissen unterstützt und seine umfangreichen
theoretischen Kenntnisse auch gern mit ratsuchenden Kundinnen und

Kunden der Werkstatt geteilt.

Das Fahrrad, sein soziales Engagement in verschiedenen Gremien und
Vereinigungen verbunden mit seinem Einsatz für einen schonenden

Umgang mit der Umwelt gehörten zu seinem Leben.

Wir danken dafür und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Nachruf

"Auf zwei Rädern findet man mehr als nur

den Weg, man findet sich selbst." 

Das Team der Fahrradwerkstadt Springe:
Elke Otte
Patrizia Schulze
Mazen Almasre
Henry Flade
Michael Lindhaim
Rudolf Rantzau
Werner Rothe
Manfred Scharf

Für die Steuerungsgruppe des 
Nachbarschaftsladens: 

Sandra Lehmann
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Veranstaltungen

Brot & Butter 
Ein gemeinsames Abendessen in der LKG Springe (Burgstraße 14 -
Zugang über Kirchplatz). Für unser kreatives Mitbring-Buffet liefern wir
Brot, Butter und Getränke. Du bringst für das Buffet mit, was dir
schmeckt und wen du gerne dabei hast. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. 
Die nächsten Termine: 14.03.; 08.04.; 13.05.; 06.06.2025 (ab 18 Uhr) 

spielen - krökeln - basteln  
Ein Treffpunkt für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren. Jjeden 2.
Dienstag im Monat in den Räumen der LKG Springe (Burgstraße 14 -
Zugang über Kirchplatz).
Die nächsten Termine: 11.03.; 08.04.; 13.05.; 10.06.2025 (17 Uhr) 

Freizeit Altenau
Die LKG Springe bietet vom 9. bis 11. Mai eine Wochenende-Freizeit in
Altenau an. Kosten (Erwachsene) ab 180 €. Mehr Infos unter www.lkg-
springe.de oder bei Matthias Brust. 

Landeskirchliche Gemeinschaft Springe, Ansprechpartner: Matthias
Brust (Gemeinschaftspastor), Tel.: 05041/7798833; m.brust@lkg-dlb.de;
www.lkg-springe.de

Weitere Veranstaltungen (Bibelgesprächskreise u.a.) unter www.lkg-
springe.de. Gemeinschaftsgottesdienste siehe unter „Gottesdienste St.
Andreas“

Bethelsammlung in St. Andreas und St. Petrus vom 07.-13. Mai 2025

In der Woche vom 07.-13.Mai 2025 können wieder Altkleider in den
Kirchengemeinden abgegeben werden. Bethelsäcke gibt es vor den
Gemeindehäusern, es können aber auch eigene Plastiksäcke
verwendet werden.
Bitte die Säcke nicht vor oder in den Gemeindehäusern oder
Pfarrhäusern abstellen, sondern ausschließlich an folgenden Orten
und zu folgenden Uhrzeiten:
St. Andreas: Scheune im Pfarrwitwenhaus, 8.00-18.00 Uhr
St. Petrus: rosa Garage, Johann-Heinrich-Schröder-Str. (rechts
neben dem Kindergarten), 8.00-18.00 Uhr



Café International
Ansprechpartner: Pastor i.R. Eckhard Lukow, Tel. 0176/75539420,
jeweils am letzten Sonntag eines Monats von 15:00 bis 17:00 Uhr im
Gemeindehaus St. Andreas. 

Mediativer Tanz

Ansprechpartnerin: Barbara Berndt,  Tel. 05041/81555
Kreistänze der Erde jeden 1., 3. und 5. Do. im Monat
im Gemeindehaus St. Andreas, 10:30-12:30 Uhr
Ulmentanz jeden Vollmondtag auf dem Kirchplatz St. Andreas 
um 20:00 Uhr: Fr 14.3/ So 13.4/ Mo 12.5/ Mi 11.6/ Do 10.7/ Sa 9.8/ 
So 7.9/ Di 7.10/ Mi 5.11/ Fr 5.12.2025

Nachmittag: Ältere
Gemeindeglieder*

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222
Termine:  06.02.; 20.02.; 06.03.; 20.03.; 03.04.; 17.04.; 08.05.; 
22.05.; 05.06.; 19.06.2025 jeweils um 15 Uhr

Posaunenchor
Ansprechpartner: Maurice Laurenz, E-Mail: brassattac@yahoo.de
Jens Tschirch, E-Mail: jens.tschirch@web.de
Mo. 19:00-20:30 Uhr Gemeindehaus St. Andreas

Quilisma Chöre Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Walsgott, 
Tel. 0177/8599213, E-Mail: Organisation@quilisma.de

Kinderchor 1                   Fr. 15:15 – 16:00 Uhr                  ~ bis Klasse 1    
Kinderchor 1                   Fr. 16:15 – 17:00 Uhr                   ~ Klasse 2 - 5
Jugendchor                     Do. 18:15 – 20:45 Uhr                   ~ ab Klasse 7

Spielkreis St. Andreas Leiterin: Pia Flügge, Tel. 05041/4566

Spinnstube

Ansprechpartnerin: Kirsten Schlein, Tel. 0163/6855185
E-Mail: info@spinnstube-springe.de
Jeweils am 1. und 3. Samstag im Monat von 16:00 - 19:00 Uhr
im Gemeindesaal St. Andreas 

VCP - Verband christl.
Pfadfinderinnen und
Pfadfinder

Ansprechpartner: Lukas Graichen, Tel. 01575/3523501,
E-Mail: luk.graichen@gmail,com und Jana Busch, Tel. 0151/
20765963, E-Mail: buschjana@yahoo.com
Schneebären     Jahrgang 2006-2008    Mi. 17:00-18:30 Uhr Völksen
Große Füchse    Jahrgang 2009-2011     Di. 18:00-19:00 Uhr
Kleine Füchse    Jahrgang 2012- 2014     Di. 17:00-18:00 Uhr
ab 16 Jahren einfach anrufen oder E-Mail senden. Meldet euch!

Verein Hospizarbeit
e.V.

Hospizbüro: An der Bleiche 14a, Tel. 05041/649595
Sprechzeiten: Di. 16:00-18:00 Uhr, Do. 9:00-11:00 Uhr
Café für Trauernde: Infos unter www.hospizspringe.de

Gruppen & Termine

* Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Datum Zeit Beschreibung wer

02.03.2025 11:00 (Estomihi) mit Kammerchor Springe Prädn. Lemon

18:00 Gemeinschaftsgottesdienst M. Fleczoreck

09.03.2025 11:00 (Invocavit) Pfr. i.R. Lesch

16.03.2025 (Reminiscere) Gottesdienst mit Abendmahl P. Fröhlich

18:00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Brust

23.03.2025 11:00 (Okuli) GP Brust

30.03.2025 11:00 (Lätare) mit Posaunenchor Sup. i.R. Klatt

15:00 Abschlussgottesdienst Bibeltage Kreuzkirche Springe P. Fröhlich

06.04.2025 11:00 (Judika) Gottesdienst GP Brust

18:00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Brust

13.04.2025 11:00 (Palmarum) Prädn. Lemon

17.04.2025 18:30 (Gründonnerstag) Gottesdienst mit AM
GP Brust und
P. Fröhlich

18.04.2025 11:00 (Karfreitag) Gottesdienst P. Fröhlich

 15:00 (Karfreitag) Andacht zur Sterbestunde P. i.R. Lukow

20.04.2025 06:00 (Ostersonntag) Feier der Osternacht P. Fröhlich

 11:00 (Ostersonntag) Festgottesdienst Sup. i.R. Klatt

21.04.2025 10:00 (Ostermontag) Klitzekleines Ostern Dn. Zimmermann

11:00 (Ostermontag) Festgottesdienst P. i.R. Lukow

18:00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Brust

27.04.2025 10:00 (Quasimodogeniti) Ökumenischer Gottesdienst - Marktplatz Team

03.05.2025 18:00 (Misericordias) Gemeinsamer Gottesdienst in Altenhagen I  

04.05.2025 10:00 Kirchentagssonntag Festgottesdienst Live oder Fernsehen

18:00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Brust

11.05.2025  (Jubilate) Pfr. i.R. Lesch

18.05.2025 (Kantate) mit Chor Sup. i.R. Klatt

18:00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Eckardt

25.05.2025 (Rogate) Gottesdienst mit Abendmahl P. Fröhlich

29.05.2025 Gottesdienst auf der Wildwiese Altenhagen I mit Posaunenchor P. Fröhlich

30.05.2025 19:00 Abendmahlsgottesdienst vor der Konfirmation P. Fröhlich

31.05.2025 11:00 (Samstag) Konfirmation P. Fröhlich

01.06.2025 11:00 (Exaudi) P. i.R. Lukow

11:00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Brust

Gottesdienste
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 Datum Zeit Beschreibung wer

02.03.(So.) 09:30 (Estomihi) Gottesdienst Pn. Bartke

09.03.(So.) 09:30 (Invokavit) Gottesdienst Lektor Müller

16.03.(So.) 09:30 (Reminiszere) Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee Pn. Bartke

23.03.(So.) 09:30 (Okuli) Gottesdienst Pn. Bartke

30.03.(Di.) 09:30 (Lätare) Gottesdienst Sup. i.R. Flohr

06.04.(So.) 09:30 (Judika) Gottesdienst Pn. Bartke

13.04.(So.) 09:30 (Palmarum) Gottesdienst Pn. Bartke

17.04.(Do.) 18:00 (Gründonnerstag) Gottesdienst mit AM Pn. Bartke

18.04.(Fr.) 09:30 (Karfreitag) Gottesdienst Pn. Bartke

19.04.(Sa.) 22:00 (Osternacht) Gottesdienst mit AM Pn. Bartke

20.04.(So.) (Ostersonntag) siehe St. Andreas

21.04.(Mo.) 09:30 (Ostermontag) Gottesdienst Pfr. i.R. Lesch

26.04.(Sa.) 17:00 Beichtgottesdienst mit AM Pn. Bartke

27.04.(So.) 10:00 (Quasimodogeniti) Konfirmations-Gottesdienst Pn. Bartke

04.05.(So.) (Miserikordias Domini) Gottesdienst siehe St. Andreas

11.05.(So.) 09:30 (Jubilate) Gottesdienst Lektor Müller

18.05.(So.) 09:30 (Kantate) Gottesdienst Pfr. i.R. Lesch

25.05.(So.) 09:30 (Rogate) Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee Pn. Bartke

29.05.(Do.) 09.30 (Christi Himmelfahrt) Festgottesdienst in der Schnecke Pn. Bartke

01.06.(So.) 09:30 (Exaudi) Gottesdienst Pn. Bartke
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Gottesdienste

Bibel teilen
Kontakt: Pn. B. Bartke,  
dienstags 18:00 Uhr in der Kirche: 
04.03.; 29.04.2025

Frauentreff St. Petrus
Kontakt: H. Baltrusch, Tel. 05041/2263
donnerstags 16:00 Uhr
20.03.; 10.04.; 08.05.; 22.05. 2025

Gitarrengruppe „Con Calore”
Kontakt: B. Sandig, Tel. 05041/63262 I dienstags 20:00-21:00 Uhr

Mütterkreis
Kontakt: M. Brandt, Tel.: 05041/61861; 
donnerstags 16:00 Uhr;
 
20.03.2025 “Frühlingsgefühle” oder 
“Schöner Leben” mit Frau Wittenborn*
03.04.; 15.05.2025
*Förderung durch die Evangelische
Erwachsenenbildung

Termine Gruppen
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Abschied von Gunther Schick
Im November vergangenen Jahres
musste sich unsere Gemeinde von
Pastor i.R. Gunther Schick im Alter von
87 Jahren verabschieden, der nach
schwerer und mit Geduld ertragener
Krankheit am 28.10.2024 von uns
gegangen ist. Mit ihm verlieren wir
einen treuen Kirchgänger, der bis zum
Frühjahr – gemeinsam mit seiner Frau-
einen festen Platz im Sonntags-
gottesdienst eingenommen hat.
Nachdem er im Anschluss an 38 Jahre
pfarramtliche Tätigkeit in Brasilien vor
24 Jahren nach Deutschland
zurückgekehrt war, vernetzte er sich
von Anfang an in unserer St Petrus
Gemeinde, übernahm die Vertretung
von Gottesdiensten, integrierte sich in
Projekte, Veranstaltungen, Themenrei-
hen und Feste und gehörte somit als
festes Mitglied im Schiff, das sich
Gemeinde nennt, dazu. 

Als kritischer und doch der Gemeinde zugewandte Ruheständler wird er uns
fehlen, weil sein Platz im Kirchenschiff nun für immer freibleiben wird. Dafür
hoffen wir, dass er in den Hafen Gottes hat einlaufen dürfen, um bei dem vor
Anker zu gehen, der ihm zeitlebens ein Anker gewesen ist. 
Verbunden aber bleiben wir mit allen, die uns vorangegangen durch Jesus
Christus, dessen Versprechen uns allen gilt, wenn er sagt: ich lebe, und ihr sollt
auch leben.                                                                                                 Bettina Bartke, Pn

Foto: B. Bartke

Das Leben um uns träumt in Wiederkehr.
Doch wir sind wach und gehen nicht im Kreise.

 Wir kommen aus geheimem Anfang her
 und sind zu gutem Ziele auf der Reise.

Lass uns ein Stück noch miteinander gehen
 durch manchen Kreis mit seinen Jahreszeiten.

 Und lass uns vorwärts in die Weite sehn,
 wo alle Horizonte offenstehn

 und sich im Osterlicht die Berge Gottes breiten.
Klaus-Peter Hertzsch
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Konfirmation

Am 27. April 2025 
um 10.00 Uhr 

feiern wir Konfirmation von

Jakob Bertram 
Greta Bleck

Jamie Ehlers
Lennox Ehlers 

Till Ehlers 
Enya Eickstädt
Melinda Huber
Sarah Schmidt 

Kira Schulz

Krippenspiel I Foto: B. Bartke

Foto: B. Bartke
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Einladungen
Tapetenwechsel?

Hatten Sie auch schon Gedanken wie
Hildegard Knefs Birke, die sich in der
Dämmerung auf den Weg machte?
Eigentlich läuft alles ganz gut. 
Krieg, Klimakrise und Energie-
knappheit sind aber nicht dazu
angetan, auf eine rosige Zukunft zu
hoffen. Jeder ist seines Glückes
Schmied? Ich muss mich nur
ordentlich anstrengen und etwas
Glück haben, dann wird schon alles?
Was ist, wenn meine Kräfte und
Fähigkeiten nachlassen, mein
Optimismus angeschlagen ist? 
In der Politik haben Parteien Zulauf, 

Wünsche und Möglichkeiten der Beerdigungsvorsorge

Herzliche Einladung zu einer weiteren Veranstaltung zum Thema Sterben
und Leben.
Am 03.04.2025, um 17 Uhr spricht Christina Kratochvil, Heilpraktikerin für
Psychotherapie, Trauerbegleiterin und Beraterin zu Wünschen und
Möglichkeiten der Beerdigungsvorsorge. Eintritt ist frei. 

Margarete Kemper

die einfache Antworten auf diese
Fragen und Ängste haben.Diese
einfachen Antworten gibt es nicht.
Lassen Sie uns gemeinsam in einem
neuen Kreis darüber sprechen.
Welche Rolle kann christlicher
Glaube in diesen Zeiten haben? Wo
bin ich selber gefordert, und wo
erlebe ich Gottvertrauen? Was hat
mir Zuversicht gegeben? 

Auf ein Echo zu diesem Aufruf 
freut sich Axel Kemper 

(Axel.Kemper@gmail.com, 
Tel. 0175 2230 297)

Vortrag deutsche Gesellschaft für humanes Sterben I Foto: B. Bartke

mailto:Axel.Kemper@gmail.com
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Gemeindeleben

Lebendiger Advent I Foto: B. Bartke Epiphaniasempfang für Mitarbeitende  
Foto: B. Bartke
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Antependium weiß
Strahlendes Licht

„Strahlen brechen viele aus einem Licht.
Unser Licht heißt Christus“(EG 268).
Genau das sehe ich auf dem großen
Antependium für die Weihnachts- und
Osterzeit sowie für alle Christusfeste.
Altar- und Kanzelbehänge helfen
gemeinsam mit den Liedern, etwas zu
erfassen, das eigentlich zu hoch ist für
unsere Sinne und unseren begrenzten
Verstand. Ich sehe Lichtstrahlen, die
mit großer Kraft aus der relativ dunklen
Mitte herausbrechen und sich überall
hin ausbreiten. Gottes Licht, das in
Christus zu uns kommt. An Ostern zeigt
Christus: Ich bin stärker als der Tod. Das
Licht des Lebens besiegt die Finsternis
des Todes. In der Weihnachtszeit strahlt
das Kind in der Krippe in die Dunkelheit
dieser Welt hinein und schenkt uns
Hoffnung. 
Die Lichtstrahlen sind so „bunt“ wie wir
Menschen. Sie liegen über einer Spirale,
die von der Mitte her in Bewegung
gebracht wird.
Da fängt etwas kraftvolles, dynamisches 

Neues an und bringt auch uns zum
Strahlen. Dies Neue füllt alles aus und
geht noch darüber hinaus. 
Bei den Strahlen auf dem Kanzeltuch
denke ich an das Licht, das Gott im
Evangelium von Jesus Christus auf
unseren Lebensweg scheinen lässt.
Wir brauchen dieses Licht. Voll Freude
bestaunen wir es an Ostern mit „Wie
kommt nach großen Leiden nun ein so
großes Licht!“(EG 112, 1) Und in der
Weihnachtszeit lassen wir uns von
dem Licht wärmen: „Drum Jesu,
schöne Weihnachtssonne, bestrahle
mich mit deiner Gunst. Dein Licht sei
meine Weihnachtswonne und lehre
mich die Weihnachtskunst, wie ich im
Lichte wandeln soll und sei des
Weihnachts(Oster)glanzes voll.“(EG
40,5) Worte, Melodien und die
Antependien laden gemeinsam dazu
ein, Christus, das Licht der Welt, in
uns aufzunehmen und selbst zu
Strahlen zu werden.                       

Ilse Wittenborn 
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Für pflegende Angehörige

Es gibt ein monatliches Treffen zum „Auftanken“ für pflegende Angehörige.
Denn: Es ist eine sehr große Herausforderung, die eigenen Angehörigen zu pflegen.
Die Erfahrungen anderer Pflegender und der Austausch darüber können bei dieser
Aufgabe helfen. 
Deshalb haben wir seit dem Herbst des letzten Jahres ein monatliches Treffen
eingerichtet, um sich auszusprechen, einander zuzuhören und sich ggf. gegenseitig zu
beraten.
Es ist eine "Atempause" für pflegende Angehörige.

Das monatliche Treffen leiten Karina Kawalek (Leiterin der Tagespflege des DRK)
und Eckhard Lukow (Pastor in Ruhe).
Kosten entstehen nicht.

Die Treffen sind an jedem 1. Mittwoch im Monat 
in den Räumen des DRK, An der Bleiche 4-6 in Springe 
von 14.30 h bis 16.00 h, 
also zum Beispiel am 5. Februar, am 5. März, am 2. April und am 7. Mai 2025.
Informationen von Karina Kawalek unter 05041 77780 
oder von Eckhard Lukow unter 0176 75539420.

Eckhard Lukow, Pastor in Ruhe

Pflegen Sie jemand aus der Familie und suchen nach 
regelmäßigen Atempausen?



[Foto: Kirchentag I Siegesmund I Meister / Jens Schulze] 
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Fotos: Klaus Fröhlich

Konfirmation 2025

Konfirmiert werden am 31. Mai 2025 um 11 Uhr 

Marlon Beerbaum
Max Bender
Lykka Gentz
Nina Glaubitz
Paula Klein
Konstanze Kusibor

Frida Radjeb
Hannes Rust
Mira Schröter
Ben Schwäcke
Mika Sprengel
Ida Steinert
Louisa Stichweh
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Musik in der Kirche

Freitag, 14.03.2025, 19 Uhr
St. Andreas

Pre-Event zum Kirchentag
in Kooperation mit Rock am
Deister

“Scheinbreit” und “Denmantau”
Indie-Rock vom Feinsten
Exklusiv Live Session
Eintritt frei - pwyw*

Sonntag, 30.03.2025
St. Andreas 
Happy Birthday, J. S. Bach!

15 Uhr Kaffeeklatsch in der Kirche
16 Uhr “Ich sing dir ein Lied”
Lotta Wroblewski, Gesang
Benjamin Wroblewski, Klavier
Eintritt frei - pwyw*

Samstag, 26.04.2025
St. Andreas
Jahreskonzert
des Feuerwehr.Musikzugs Springe
14.30 Uhr Kaffeetafel im
Gemeindehaus
18 Uhr Konzert
Eintritt frei - pwyw*

[*pwyw = pay what you want]

Sonntag, 18.05.2025, 17 Uhr
St. Vincenz-Kirche zu Altenhagen I
Orgelkonzert
zum Geburtstag 
von Philipp Furtwängler
Robin Hlinka an der Furtwängler-
Orgel
Eintritt frei, Kollekte für die Orgel
erbeten

Vom Tuten und Blasen
Das Jubiläumskonzert des
Posaunenchors ist vorbei – schön
waren die vielfältigen Begegnungen!
Gerne kann weiterhin die CD
erworben werden, im Pfarrbüro von
St. Andreas oder in den
Gottesdiensten, die der Chor
bereichert. Posaunenchöre verste-
hen sich als „Blechbibel“, und in
diesem Sinne geht es auch im Jahr
2025 weiter. Der Springer
Posaunenchor mit
generationen-übergreifenden
Musizierenden im Alter von 13 bis 83
nimmt am Kirchentag in Hannover
teil, verstärkt durch die Kolleg:innen
aus Tharandt. Der erste Gottesdienst
in diesem Jahr war zum
Epiphaniastag, und der nächste ist
traditionell am Sonntag Lätare, dem
30. März, mit Chorälen aus der
Johannespassion von J. S. Bach. 
Wer ein entsprechendes Instrument
bislang nur im kleinen Kämmerlein
gespielt hat, sollte sich überlegen,
doch mal bei den Proben
vorbeizuschauen – und mitzuspielen!

Samstag, 24.05.2025, 18 Uhr
St. Andreas
AVE MARIS STELLA
Geistliche Instrumentalmusik aus  
6 Jahrhunderten
Blockflötenconsort
Ltg.: Prof. Ulrike Volkhardt
Eintritt: 15 EUR
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Weitere Infos finden Sie
wie immer auf

www.quilisma.de.

Quilisma
Zum Ende des Jahres hat Quilisma zum
Totensonntag musikalisch zum Trost
Trauender unter der Leitung von Tammo
Azam beigetragen.
Das Weihnachtsspiel gestaltete Chor 1 zu
kindgerechten Texten und war für viele
ChorsängerINNEN eine wichtige
Erfahrung, ebenso die Aufführung ab 8
Jahre, immer bei voller Kirche. In diesem
wichtigen gemeinsamen Werk beider
Chöre kam neben alten Weisen Neues ins
Spiel, ein Lichtertanz unter der Leitung
von Susanne Wiencierz, eine moderne
Szene der Abwehr von Maria und Joseph
in Bethlehem mit der Frage der Engel,was
Gebote noch bedeuten oder der Einzug
von 11 Weisen zu einem alten
sardinischem Weihnachtslied. 
Aufgeweckte Hirten und verschiedene
Engelsgruppen belebten das Spiel.
Ansatz war: Die Verkündigung der
Geschichte an Spieler und Publikum mit
Text und Regie unter Barbara Waltsgott
und unter musikalischer Begleitung einer
Combo, teils aus Ehemaligen Quilismas
und Instrumentierungen der Beiträge
von Michael Lohmann, abgerundet unter
dem musikalischen Dirigat von Zeynep
Eren Konvankaya und Tammo Azam. Das
große Weihnachtskonzert mit Liedern
der einzelnen Chorgruppen und gemein-
samen Quempas folgte.

Willkommen sind neue SängerINNEN
Freitags Chor 1 15.15 - 16.00 / Chor 2 16.15 - 17.00 Uhr; Der Jugendchor probt
donnerstags von 18.15- 20.45 Uhr. Nächster Termin: Osternacht 19.April 22.30
Uhr Wittenburg                                        
Die Institution Quilisma lebt nicht zuletzt von Privatspenden. Unsere musika-
lische Bildungsarbeit und Flüchtlingsarbeit profitiert von jedem Kleinstbetrag! 

                                                               Infos dazu: www.quilisma.de

http://quilisma.de/
http://quilisma.de/


Spendenkonto für die Orgel in St. Andreas:
Kirchenkreisamt Ronnenberg

IBAN: DE58 5206 0410 0006 6066 01
Verwendungszweck: 153421358 Orgel

ImpressumVeröffentlichung und
Widerspruchsrecht
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Im Internet Gemeindebrief zum Downloaden auf:
www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de und www.sankt-petrus-springe.de

St. Andreas & St. Petrus

Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC: GENODEF1PAT
Bitte im Verwendungszweck angeben:

St. Andreas, Kassenzeichen: 100186-SPE-001
oder

St. Petrus, Kassenzeichen: 100187-SPE-482100

Auf den vorletzten Seiten unseres
Gemeindebriefes werden Name und Alter
von Getauften, Getrauten und Bestat-
teten regelmäßig veröffentlicht.
Kirchenmitglieder, die dies nicht wün-
schen, können das dem Kirchenvorstand
ihrer Gemeinde jederzeit schriftlich
mitteilen.

Im digitalen Gemeindebrief auf den
Homepages unserer Gemeinden kommen
diese Angaben grundsätzlich nicht vor.

Wir weisen darauf hin, dass Gottesdienste
und Veranstaltungen der Gemeinde, zu
denen in Gemeindebrief oder Zeitung
eingeladen wird, grundsätzlich öffentlich
sind und Bildaufnahmen dementspre-
chend grundsätzlich veröffentlicht wer-
den dürfen.

Die Kirchenvorstände
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V.i.S.d.P.
und für 
den Inhalt
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Druck

Titelbild
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der jeweilige für die eigenen Seiten
verantwortliche Kirchenvorstand

Pn. Bettina Bartke
P. Klaus Fröhlich
Karin Müller-Rothe

Redaktion Doppelpunkt
St.-Andreas-Straße 5,
31832 Springe
klaus.froehlich@evlka.de
bettina.bartke@evlka.de

Gabriele Rose

Gemeindebriefdruckerei.de
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Pastor
Pastor Klaus Fröhlich
E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de

Tel.: 05041/2420
Mobil: 0176/21407271

Gemeindebüro
Stephanie Stark
Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do.: 16:00-18:00 Uhr

Tel.: 05041/2420
Fax: 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt Mobil: 0176/47137087

Tel.-Zeiten: Di./Do./Fr. 14:00-16:00 Uhr, Mi. 10:00-12:00 Uhr

Spielkreis/
Kindergarten

Pia Flügge - Pfarrwitwenhaus
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel.: 05041-4566

Kirchengemeinde St. Andreas, Springe
St.-Andreas-Str. 5, 31832 Springe

E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de, Internet: www.st-andreas-kirche.de

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe
Johann-Heinrich-Schröder-Str. 27, Postanschrift: Johann-Heinrich-Schröder-Str. 25, 31832 Springe

E-Mail: kg.petrus.Springe@evlka.de, Internet: www.st-petrus-springe.de  

Pastorin
Pastorin Bettina Bartke
E-Mail: bettina.bartke@evlka.de

Tel.: 05041/8023271

Gemeindebüro Inge Jacob 05041/5330

Tel.-Zeiten: Mo. 10:30-11:30 Uhr, Do. 15:00-17:30 Uhr

Küster z.Zt. Vertretungen

Raumpflege Michaela Müller Tel.: 05041/5330

Nachbarschaftsladen “DOPPELPUNKT”: Mit Nachbarschaft geht’s besser.
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: kontakt@doppelpunkt-springe.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de  

Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen 05041/8020577

Öffnungszeiten
Di. 10:00-16:00 Uhr, Mi./Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do. 10:00-17:00 Uhr
Fahrradwerkstatt: Do. 15:00-17:00 Uhr

Spendenkonto Projekte Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

u. Nachbarschaftsladen IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22; BIC: GENODEF1PAT

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe
Pastor-Schmedes-St. 5, 31832 Springe

Schuldnerberatung Maren Fellmann Tel.: 05041/945032

Sozialarbeit dw.springe@evlka.de Tel.: 05041/945033

Fachstelle f. Sucht u.
Suchtprävention

E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-dwhannoverland.de

05041/7768750

Ev. Fam.-/Paar- u.
Lebensberatung

Mi./Do. 12:00-13:00 Uhr Telefonsprechstunde E-
Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de

Tel.: 0511/823299
Fax: 0511/9824339


